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diemelstadt

Rhoden. letzte ausleihe vor den 
Herbstferien ist in der Stadt-
bücherei am 15. Oktober. Wäh-
rend der Ferien ist die Bücherei 
geschlossen. 

Wrexen. der dRK-Ortsverein trifft 
sich zum Info- und Kaffeenach-
mittag am Mittwoch, 7. Oktober, 
um 15 Uhr im Landhotel Kuss-
mann. Senioren, Mitglieder und 
Gäste sind dazu willkommen.

tWistetal

Berndorf. der alttreckerclub 
 nimmt am Berndorfer Kirmes-
festzug teil. Aufbau ist am Frei-
tag, 2. Oktober, 17 Uhr, Samstag, 
3. Oktober, ab 13 Uhr, bei Frank 
Emde.

twiste. tsV: Die Nordic-Wal-
king-Gruppe trifft sich heute 
um 17 Uhr am Tretbecken.

Gabeholz
in Rhoden

diemelstadt-Rhoden.  Die Stadt-
verwaltung Diemelstadt muss 
dem Hessischen Forstamt Die-
melstadt die Anzahl der einzu-
schlagenden Gabeholzhaufen 
im Stadtteil Rhoden (wahlweise 
in Kurz- oder Langholz) mel-
den. Gabeholzberechtigte, die in 
diesem Jahr ihre Holzzuteilung 
in Anspruch genommen haben, 
erhalten die Zuteilung für 2016 
automatisch wieder.

Gabeholzberechtigte, die eine 
Umstellung der Holzlänge vor-
nehmen wollen oder ihre  
Berechtigung bisher haben ru-
hen lassen, für  2016  aber eine 
Zuteilung wünschen, werden 
gebeten, sich bis zum 15. Okto-
ber im Rathaus, Fachdienst 2.1,  
Telefon 05694/9798-30, zu mel-
den.  (r)

200 Kaninchen 
aus 30 Rassen

twistetal/Bad arolsen.  Der Ka-
ninchenzuchtverein K 132 Bad 
Arolsen veranstaltet am  3. und  
4. Oktober die zweite Allgemei-
ne Waldecker Jung- und Alttier-
vergleichsschau in der Bürger-
halle  Helsen. Mit der Veranstal-
tung verbunden ist die Kreisver-
bandsschau des Kreisverbands 
Waldeck-Frankenberg. Bei bei-
den Ausstellungen werden über 
200 Tiere aus 30 verschiedenen 
Rassen und Farbenschlägen zu 
sehen sein.

Neben den Züchtern aus dem 
Kreisverband nehmen Züchter 
aus dem Raum Kassel und Um-
gebung, aus Wetter und aus 
Ramsbeck teil. Für das leibliche 
Wohl ist an beiden Tagen bes-
tens gesorgt. Ferner findet ein 
Gewinnspiel statt.  (r)

Herbstfahrt der 
Senioren

diemelstadt-Helmighausen. Der 
Seniorenkreis Helmighausen 
lädt ein zu einer Herbstfahrt. 
Abfahrt ist am 7. Oktober um 11 
Uhr zur Graf-Stolberg-Hütte in 
Usseln.

Nach dem Mittagessen geht es 
weiter durch das Sauerland nach 
Soest. Die historische Altstadt 
mit sehenswerten Fachwerkhäu-
sern und alten Kirchen lädt zum 
Bummeln ein. Nach dem Kaf-
feetrinken geht es auf die Heim-
reise. Ankunft  zwischen 18  und 
19 Uhr im Roten Land.

Der Fahrpreis richtet sich 
nach der Teilnehmerzahl. Gäste 
sind willkommen. Anmeldun-
gen bis zum 5. Oktober  bei Ul-
rike Römer in Hesperinghau-
sen, Telefon 02992/8435, Mar-
gret Schultze in Helmighausen, 
Telefon 02992/2448, Helga Wen-
del in  Helmighausen, Telefon 
02992/3823.  (r)

Bad Arolsen. Für den Tag der 
Deutschen Einheit am kom-
menden Wochenende ist ruhi-

ges Herbstwetter zu erwarten. 
Unter dem südskandinavischen 
Hochdruckeinfluss kommt es 

noch zu Nebeln, die – wie auf 
diesem Bild am Stadtrand von 
Bad Arolsen zu sehen – in der 

Konkurrenz mit der Morgen-
sonne reizvolle  Farbenspiele 
bieten.  (ah/Foto: Armin Haß) 

Herbstliche Farbenspiele im morgendlichen Nebel 

25 Jahre bei
 Raiffeisenbank

Volkmarsen/Bad arolsen. Ihr 
25-jähriges Dienstjubiläum bei 
der  Raiffeisenbank Volkmarsen 
feiert Kerstin Wetzel. Bei einer 
Feier wurde sie in Anerkennung 
ihrer Leistungen mit der Ehren-
urkunde und der Ehrennadel in 
Silber des Genossenschaftsver-
bandes ausgezeichnet.

Kerstin Wetzel begann ihre 
Bankausbildung nach dem Abi-
tur 1990 bei der Raiffeisenbank 
Volkmarsen. Nach Abschluss 
der Ausbildung wurde sie 1993 
ins Angestelltenverhältnis über-
nommen und war seitdem in 
der Kundenberatung tätig. Zu-
nächst in Volkmarsen und nach 
der Geburt ihrer Kinder in der 
Zweigstelle Schmillinghausen. 
Heute betreut sie die Zweigstelle 
Schmillinghausen und unter-
stützt den Servicebereich in der 
Hauptstelle der Bank in Volk-
marsen.

Die Jubilarin habe mit ihrer 
Arbeit positiv zur Entwicklung 
der Raiffeisenbank beigetragen, 
sagte Vorstandsmitglied Marita 
Kollmann.  (r)

Freikarten für 
Kabarett

Wolfhagen. Die WLZ verlost 
dreimal zwei Eintrittskarten für 
die Veranstaltung mit dem Ka-
barettisten Martin Zingsheim 
am Sonntag, 18. Oktober, um 19 
Uhr in Wolfhagen im Kulturla-
den. Teilnehmer melden sich 
postalisch bei der WLZ Bad 
Arolsen, Kirchplatz 2, oder per 
E-Mail: bad.arolsen@wlz-on-
line.de. Einsendeschluss ist der 
10. Oktober. Der Rechtsweg ist 
wie immer ausgeschlossen.

Mit seinem ersten  Solopro-
gramm „Opus Meins“ gastierte 
Martin Zingsheim auf den be-
kannten  Bühnen. Zudem be-
kam er den Förderpreis der Stadt 
Mainz zum Deutschen Klein-
kunstpreis oder die Krefelder 
Krähe. 

Martin Zingsheim ist mit sei-
ner originellen Komik, mitrei-
ßender Musik und brillantem 
Gefühl für Sprache ein komödi-
antischer Rundumschlag gelun-
gen, mit dem er die Zuschauer   
begeistert.

Tickets für die Veranstaltung 
im Kulturladen gibt es für 17,50 
Euro unter anderem in Bad 
Arolsen in der  Buchhandlung 
Kirstein und beim Touristik-
Service.   (r)

der Kabarettist martin Zings-
heim gastiert am 18. Oktober in 
Wolfhagen.  Foto: pr

Volkmarsen. Glück im Unglück 
hatte eine 40-jährige Pkw-Fah-
rerin aus Kassel gestern gegen 
17.10 Uhr beim Frontalzusam-
menstoß ihres Pkw mit einem 
Baustellen-Lkw auf der Warbur-
ger Straße vor dem St. Elisabeth-
Krankenhaus in Volkmarsen.

Die Frau hatte ihren Dienst in 
dem Krankenhaus beendet, sich 
in ihren auf dem Parkplatz vor 
der Klinik geparkten Skoda ge-
setzt und dann den Parkplatz 
mit dem Auto verlassen, um an-
schließend mit dem Wagen nach 
links in Richtung Innenstadt ab-
zubiegen. 

Aufgrund von Unachtsamkeit 
geriet sie nach wenigen Metern 
auf die Gegenfahrbahn der War-
burger Straße, so dass sie mit ih-
rem Personenwagen frontal mit 
einem Kipper mit einem Bagger-
auflieger zusammenstieß. Durch 
die Wucht des Aufpralls wurden 
jeweils ein Vorderrad des Pkw 
und des Lastwagens aus der 
Aufhängung gerissen. Die Frau 
kam mit leichten Verletzungen 
davon, der 33-jährige Fahrer des 
im Kreis Höxter zugelassenen 
Baustellenfahrzeugs erlitt keine 
Blessuren.

Ein Kollege des Lastwagen-
fahrers begann gleich im An-
schluss damit, den Erdaushub 
von dem nicht mehr fahrberei-

ten Kipper mit Hilfe des auf dem 
Tieflader mitgeführten Baggers 
auf ein weiteres Baustellenfahr-
zeug umzuladen. Wegen dieser 

Arbeiten musste die Warburger 
Straße für etwa eine Stunde für 
den Verkehr komplett gesperrt 
werden.  (es)

die Pkw-Fahrerin wurde bei dem Frontalzusammenstoß mit dem laster gestern Nachmittag in Volk-
marsen leicht verletzt.  Foto: Elmar Schulten

Frontalzusammenstoß mit Lkw
40-jährige Pkw-Fahrerin kommt mit leichten Verletzungen davon 

Turnier für 
Treckerfreunde

Volkmarsen-ehringen. Die Feu-
erwehr veranstaltet zum Tag der 
Deutschen Einheit am Sonn-
abend, 3. Oktober, ein Trecker-
turnier am Sportplatz Linden-
berg. In drei Leistungsklassen 
messen sich dort dann interes-
sierte Teilnehmer. Das Startgeld 
beträgt zehn Euro pro Teilneh-
mer, und die Voranmeldung 
kann am selben Tag erfolgen. 
Die besten der Klassen werden 
mit Sachpreisen prämiert. 

Um 11 Uhr ist Eintreffen der 
Teilnehmer, und ab 12 Uhr wird 
der Wettbewerb gestartet. Die 
Siegerehrung ist für 16 Uhr ge-
plant. Es gibt Verpflegung vom 
Grill.  (r)

Neonfarben zur Sicherheit
Schutzwesten sind Teil der Verkehrserziehung an der Grundschule

Mit neonfarbenen Schutz-
westen des ADAC sind die 
i-Männchen der Grund-
schule Volkmarsen gut zu 
erkennen. Die Leuchtklei-
dung ist Teil eines Verkehrs-
erziehungsprogramms.

Volkmarsen. Hans-Georg 
Schreiber vom MSC-Ortsclub 
im ADAC übergab mit einem 
Kollegen die Schutzwesten an 
die 56 Erstklässler für bessere 
Sichtbarkeit im Straßenverkehr. 
Gerade in der dunklen Jahres-
zeit bieten die Reflektorstreifen 
an den Westen zusätzlichen 
Schutz – allerdings wird das 
richtige, sichere  Verhalten auf 
dem Weg zur Schule oder nach 
Hause trainiert.

Im ersten Schuljahr wird im 
Rahmen des Sachunterrichts auf 
die Gefahren des Schulwegs hin-
gewiesen, wie stellvertretende 
Schulleiterin Saskia Kolb auf 
Anfrage der WLZ berichtet. Da-
bei werde besprochen, dass 
leuchtende, helle Farben besser 

zu sehen sind und wie wichtig 
eben gerade die gute Sichtbar-
keit im Straßenverkehr ist. 

Regeln für das Überqueren 
von Straßen werden bespro-
chen,  und natürlich können die 
Schüler von ihren Erfahrungen 
berichten. Die Übergabe der 
Schutzwesten wurde daher in 

die Einheit zur Verkehrserzie-
hung eingebettet, damit die Kin-
der den Sinn der Westen auch 
begreifen und gut vorbereitet 
waren. Zudem wurde ihnen ein-
geprägt, wie wichtig es ist, die 
Weste in der dunklen Jahreszeit 
auf dem Schulweg, aber auch 
beim Spielen auf der Straße oder 

beim Radfahren zu tragen. Die 
Verkehrserziehung wird in je-
dem Schuljahr vertieft, bis dann 
schließlich im vierten Schuljahr 
die Radfahrausbildung mit der 
Jugendverkehrsschule ansteht. 
Im ersten Schuljahr unterrich-
ten die jeweiligen Klassenlehre-
rinnen.   (r/ah)

Hans-Georg schreiber vom msC Volkmarsen (links) übergibt mit einem adaC-Kollegen schutzwesten 
an erstklässler der Grundschule Villa R in Volkmarsen.  Foto: pr


